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Fernand Kreff, Eva-Maria Knoll, 

Andre Gingrich (Hg.), unter Mitar-

beit von Sven Hartwig und Sabine 

Decleva: Lexikon der Globalisierung

transcript Verlag, Biele-feld 2011, 527 

Seiten, ISBN 978–3-8376–1822–8.

Die geballte, kompetente 
und aktuelle Information 
dieses Lexikons verdankt 
sich einem ambitionierten 

Forschungsprojekt, dessen 
Ausarbeitung die Frage 
aufwarf, »wie im Feld der 
Kultur- und Sozialwissen-
schaften Ergebnisse der 
Grundlagenforschung […] 
auch für eine breitere Öf-
fentlichkeit nutzbar und 
zugänglich gemacht wer-
den könnten« (Vorwort der 
Hg., S. 10). Gegenüber den 
beiden Auffassungen eines 
»Globa l i s ier u ngs-Fet i-
schismus« und einer »Glo-
balisierungs-Negierung« 
vertritt dieses Lexikon 
einen »Globalisierungs-
Realismus« (Einleitung 
der Hg., S. 16), der aktu-
elle Entwicklungen präzise 
darstellt und kritisch re-
flektiert und jene Begriffe 
behandelt, »die im Zusam-
menhang mit der aktuellen 
Globalisierung verstärkt 
in Umlauf gekommen sind 
und sich vor allem auf so-
ziale und kulturelle Phä-
nomene beziehen« (ebd. 
S. 17).

In 102 Haupt- und 43 
Kurzartikeln kommen 
Themen und Problemstel-
lungen zur Sprache, die aus 
der Perspektive interkultu-
rellen Philosophierens von 

großem Interesse sind, wie 
zum Beispiel Diversität, 
Ethnozentrismus, Inter-
kulturelle Kommunikati-
on, Kampf der Kulturen, 
Kosmopolitismus, Kul-
tur, Multikulturalismus, 
Orientalismus, Othering, 
Postkoloniale Welt usw. 
Eine Reihe von Einträgen 
verdeutlicht in besonderer 
Weise aktuelle Herausfor-
derungen, so etwa Bioko-
lonialismus, Geistige Ei-
gentumsrechte Indigener, 
Hedge-Fonds, Internet, 
Leitkultur, McDonaldi-
sierung, Menschenhandel, 
Transnationale Migration, 
Nachhaltigkeit und Tobin-
steuer. Jeder Haupteintrag 
beginnt mit einer Defi-
nition, ist aufgebaut nach 
dem Schema (1) Begriffsge-
schichte, (2) Diskussion und 
(3) Beobachtungen aus der 
Praxis und schließt mit Li-
teraturhinweisen.

Wenn die drei Hg. in 
ihrem Artikel »Globalisie-
rung« feststellen: »Kon-
zepte, Begrifflichkeiten und 
Metaphern der Wissen-
schaft verschieben sich, um 
diese Dynamiken globaler 
Lebenszusammenhänge zu 
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begreifen« (S. 127), ist da-
mit zugleich die Bedeutung 
dieses Lexikons insgesamt 
charakterisiert: Sie besteht 
in einer qualitätsvollen Do-
kumentation und Reflexion 
jener Verschiebung, die das 
Phänomen Globalisierung 
mit sich gebracht hat, und 
ist von daher ein unerläss-
liches Nachschlagwerk für 
alle, die sich dem Anspruch 
des Interkulturellen stellen.

Franz Gmainer-Pranzl
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